
 

 

 

 

 

Vom 2. bis zum 5. Juni 2008 ging es wieder mal zum beliebten 

Selbsterfahrungscamp nach Malente in Schleswig Holstein. Bei 

strahlendem Sonnenschein nahm unsere aus 12 Klienten drei Betreuern 

bestehende Gruppe an einem malerischen Waldsee unweit der Ostsee an 

Kurt Bendlins Outdoor-Survival-Training teil. Wir verzichteten auf viele 

scheinbar unentbehrliche Errungenschaften der Zivilisation, um uns und 

unsere eigenen Kräfte in der Natur in ungewohnt intensiver Weise neu 

kennen zu lernen.  

Bei Projekten wie Floßbau und Floßfahrt oder dem Bau eines Hauses für 

Kinder konnten wir zeigen, wie gut wir im Team 

zusammenarbeiten. Viel Spaß hatten wir auch beim Bogenschießen, 

Kanufahren oder beim Germanenfünfkampf. Erholung fanden wir durch 

Sonnenbaden, Angeln, oder am Lagerfeuer. Alles in allem hatten wir eine 

wunderschöne Zeit mit vielen eindrucksvollen Erlebnissen und 

außergewöhnlichen Erfahrung en. 

Einige Stimmen der Teilnehmer: 

 „Meine Vorstellung wurde um ein Vielfaches übertroffen. Schade nur, 

dass es so kurz war. Ich fand die Gemeinschaft super!! Auch ein ganz 

dickes Lob an die Betreuer. Macht weiter so!!“ (Holger) 

„Für mich war das sehr schön, weil ich auch meinem Hobby nachgehen 

konnte. “ (Angelika) 

„Es war ein einmaliges Erlebnis. Am besten hat mir gefallen, dass es so 

eine tolle Gemeinschaft war. (Marga) 

„Fand sehr gut, wie viele verschiedene Aktivitäten trotz der kurzen Zeit 

stattgefunden haben. Die Zeit flog dahin und ich wäre gern noch 

geblieben. Auf jeden Fall habe ich wieder gesehen und merken dürfen, wie 

viel Spaß und Freude durch gemeinsame Aktivitäten entstehen! Danke “ 

(Olaf) 

„Morgens aufzustehen um 4:00 Uhr. Die Rute am See. Die Luft, 

das Rauschen des Sees… Gute und nette Leute. Viel Spaß, Spiel und 

Sonne.“ (Anonym) 


